
 
ERGEBNISPROTOKOLL INTEGRATIONSBEIRAT 
KIRCHRODE-BEMERODE-WÜLFERODE 23.08.2018 

IM RATSSAAL  BEMERODE, 
BRABECKSTR 137 

 
 
TeilnehmerInnen: Frau Barke, Frau Jochem, Herr Knappert, Frau Kosinski, Herr Rücker, Herr 
Rosenwinkel, Herr Rödel, Frau Stittgen, Frau Sur, Frau Seeliger 
nicht teilgenommen: Herr Wahl, Frau Iri, Frau Karahan, Frau Manoli, Frau Klingenberg-Aues, 
Herr Hellmann; Frau Yang 
 
                                                 TAGESORDNUNG 

 
TOP 1) Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Herr Rödel begrüßt die Mitglieder des Integrationsbeirates und einige Gäste vom KroKus und 
der SPD. 
 
TOP 2) „Persönlicher Input“  
Frau Jochem berichtet von einem Besuch in der Oper mit drei Flüchtlingen 
 
TOP 3) Integrationspreis 
Der Integrationspreis wird in diesem Jahr an die Kronsberg-Nachbarn verliehen. Ein 
Organisationsteam übernimmt die Gestaltung der Feier. Teammitglieder sind: 

- H. Knappert 
- Fr. Jochem 
- Fr. Barke 
- Fr. Stittgen 
- H. Rödel 
- Fr. Kosinski 
Ein kurzfristiges Treffen wird vereinbart. Die Feier soll mit Getränken und einem Imbiss 
stattfinden. Eine Plakette aus Glas und ein großer Scheck soll dem Preisträger überreicht 
werden. 
 

TOP 4) Projekte 
Es wurden zwei Projektanträge und ein Verlängerungsantrag der IGS Kronsberg gestellt. Allen 
Anträgen wird zugestimmt. 
 

1. Antrag des KroKus „Held*in Los“ 1.000€ 
Die Finanzierung von Aktionen einer städtischen Einrichtung wird kritisch diskutiert. 
8 Stimmen für volle Förderung, 2 Stimmen für teilweise Förderung 

2. Antrag der Kronsberg Nachbarn für einen Zoobesuch 600€ 
Es wird ein Bericht im Nachgang über die Nachhaltigkeit gewünscht. 
einstimmig 

3. Antrag der IGS Kronsberg auf Verlängerung des bereits genehmigten Antrags 
„Hannover als Landeshauptstadt entdecken und kennen lernen“ für die Sprachlernklasse 
für das Schuljahr 2017/18 über 2.649,20€ 
einstimmig 

4. Das Forum für Kultur und Wissenschaft e.V. hat sich für den Integrationspreis beworben 
mit der Maßnahme „Wir tanzen auf dem bunten Regenbogen“. Da die Maßnahme in der 
Zukunft (06.2019) liegt und der Finanzierung der Maßnahme dient, wird dem Verein 
oder der Schule empfohlen einen Antrag auf Förderung zu stellen. 
 
 
 
 
 



 
TOP 5) Verschiedenes 

- Frau Seeliger übersendet Infos zu Terminen bezüglich der Verlängerung von 
Aufenthaltserlaubnissen. Derzeit liegt die Wartezeit für einen Termin bei der 
Ausländerbehörde bei ca. 3 Monaten.  

 
- Der Flyer soll keine Fotos enthalten, da die Qualität der eingereichten Fotos nicht für 

den Druck ausreicht. Dafür wird verstärkt eine inhaltliche Gestaltung angestrebt. Das 
Stadtbezirksmanagement wird als Ansprechpartner genannt. Der Flyer soll einen 
Hinweis enthalten, dass jährlich ein Integrationspreis vergeben wird. 

 
 

Nächster Termin: 11.10.2018, 18:15 Uhr. 
weitere Termine:    
    22.11.2018 18.30 Uhr 

 
(auf die Tagesordnung sollen:) 
 
 
 
 
(Stefanie Seeliger) 
 
 
  
 


